
 

 

 
 

Evaluation 2022 

«Gärten für Schmetterlinge Drei-Seen-Land» 2022 
 

Das 2021 von Ursula Singenberger konzipierte Projekt « Gärten für Schmetterlinge setzt sich für die 

einheimische Biodiversität in Privatgärten ein, mit dem Ziel einen Naturgartenpark im Drei-Seen-Land 

zu schaffen. Mit verschiedenen strukturellen, pflanzlichen und Unterhalts-Massnahmen kann die 

Diversität der Flora und Fauna in den Gärten erhöht werden. Dabei spielen die Schmetterlinge eine 

besondere Rolle. Sie ziehen die Menschen durch ihre Leichtigkeit, Schönheit und Fröhlichkeit nicht nur 

in Bann; sondern sind auch Bioindikatoren einer breiten einheimischen Flora. 

Jeder Garten von interessierten Privatgärtnern wird von einem Experten besucht und hinsichtlich der 

Biodiversität evaluiert. Die Gartenbesitzer erhalten danach einen Massnahmenkatalog für die 

Aufwertung ihres Gartens. Gärten mit einer hohen Biodiversität (interne Punktezahl) werden 

aufgenommen und erhalten eine Plakette.   

Das Projekt wird durch Tourismusaktivitäten ergänzt, welche die Naturgärten einem grössen Publikum 

bekannt machen wollen.   

Seit 2021 ist Wild & Schön ein Verein. Die operativen Aufgaben werden seit 2022 von der 

Geschäftsstelle übernommen. Weitere Personen arbeiten im Mandatsverhältnis für das Projekt, so fünf 

Biodiversitäts-Experten, welche die Gartenevaluationen durchführen. 

 

 

 

            
Chemin Gourmet, 24.9.2022         Gartenevaluation 2022  



 
 
 
 

 

2021 
 

Im Jahr 2021 wurde das Konzept für das Projekt «Gärten für Schmetterlinge Drei-Seen-Land» 

erarbeitet, ein Gesuch um finanzielle Unterstützung an die NRP (Neue Regionalpolitik) gestellt, der 

Verein Wild & Schön gegründet, eine Expertengruppe betreff Biodiversität ins Leben gerufen, erste 

Arbeiten am Webportal ausgeführt und das Networking initiiert. Dies Initialphase wurde von der 

Initiantin, Ursula Singenberger, geführt. 

 

 

2022 

 

I RESULTATE 
 

Gartenevaluationen 

 

Leitung 

Ursula Singenberger, Geschäftsstellenleiterin, leitete die Expertengruppe bestehend aus Rolf 

Scheidegger, Chrigi Wittker, Anna Capol, Renate Theiler und Fabio Di Mineo. Der welsche Experte, 

Manuel Good, trat aus beruflichen Gründen aus der Gruppe aus. Auch der im Jahr 2021 aktive 

Naturgärtner, Samuel Glauser, trat wegen persönlicher Überlastung aus der Gruppe aus. 

 

Amanda Jospin unterstützte Ursula Singenberger bei den Arbeiten und Nicolas Stettler war für die 

Herstellung der Gartenpläne verantwortlich 

 

Erarbeitung Unterlagen 

Im Jahr 2023 wurden die Unterlagen für die Gartenevaluationen erarbeitet: 

 Kriterienkatalog (Feldversion) 

 Kriterienkatalog (Exceltabelle) 

 Vorfragenblatt 

 Rückmeldeblatt 

 

Karten 

Nicolas Stettler stellte für jeden Garten einen Plan mit Angaben zur Grösse des Hauses, Gartens, 

Katasternummer, Name der Besitzer sowie Raster her. 

 

Resultate 

Insgesamt wurden 35 Gärten evaluiert. 

28 Gärten wurden aufgenommen (> 550 Punkte). 

Die durchschnittliche Punktezahl lag bei 630. 

 

Nachfrage 

Es besteht eine sehr grosse Nachfrage nach Gartenevaluationen. Wir bekamen insbesondere nach den 

Anlässen und dem Zeitungsartikel im Bieler Tagblatt viele Anfragen. Unsere Kapazitäten reichen jedoch 

nicht aus, um allen Nachfragen gerecht zu werden 

 



 
 
 
 

 

Ausgaben 

Ansatz: 1000.- pro Garten 

Ausgaben  

Experten 7150.00 

Karten    300.00 

Geschäftsstelle (Ursula, Amanda) 27550.00 

TOTAL 35000.00 

 

Perspektiven 

 Probleme gab es insofern, dass Gartenbesitzer, die sich gemeldet hatten, plötzlich nicht mehr 

mitmachten. Des Weiteren gab es zwei Gartenbesitzerinnen, welche keine Plakette vor ihrem Haus 

anbringen wollen. 

 In Zukunft möchten wir, dass die Gartenbesitzer einen Anteil der Evaluationskosten übernehmen. 

 Der Verein braucht mehr Angestellte, um mehr Evaluationen zu machen sowie mehr finanzielle 

Mittel. 

 Die Mitgliederbeitrag für Gartenbesitzer von 20.- ist eindeutig zu tief und soll an der nächsten GV 

diskutiert werden. 

 Das Evaluationsvorgehen kann vereinfacht werden. 

 

 

Tourismusprojekte 

 

Leitung 

Unter der Leitung von Ursula Singenberger, Geschäftsstellenleiterin, und Lea Frei, Assistentin, wurden 

zwei Tourismusanlässe sowie ein Infostand im Jahre 2022 durchgeführt. 

 

Chemin Gourmet 

Am 24.9.2022 fand der Chemin Gourmet statt. Dabei wurden fünf aussergewöhnliche Gärten in Biel, 

Nidau, Sutz, Aarberg und Jens besucht. Es hatte 15 Teilnehmer. Ein Bus fuhr die Leute von einem 

Garten zum anderen, wo es jeweils einen Imbiss gab. Das Mittagessen wurde vom Restaurant Anker in 

Sutz zubereitet. Es war ein grosser Erfolg. 

 

Marktstand 

Am 1.10.2022 wurden an verschiedenen Markständen auf dem Wochenmarkt von Nidau von 

Gartenbesitzern des Netzwerkes Wild & Schön Gartenprodukte angeboten. Trotz regnerischem Wetter 

und Ferienzeit lief der Markt gut. 

 

LabCity 

LabCity lud Wild & Schön ein, am 3.9.2022. einen Infostand in der Stadt Biel zu führen. Dabei gab es 

viele interessante Begegnungen und neue Kontakte. 

 

Mitgliedschaft Offener Garten 

Wild & Schön wurde Mitglied bei Offener Garten. Dies ermöglicht es uns, unsere Gärten auf jener 

Plattform hochzuladen (Einsparung der Kosten eines eigenen Programmes) und unseren Verein einem 

viel grösseren Publikum bekannt zu machen. 

 



 
 
 
 

 

Einnahmen und Ausgaben 

Einnahmen   Ausgaben  

Tourismus Biel Seeland 1000.00  Marktstand Miete   50.00 

Chemin Gourmet (Teilnehmer) 1150.00  Busservice  640.00 

Ertrag Markstand (Seifen und 

Sträusse, Standbeitrag 

Gartenbesitzer) 

  272.00  Restaurant Anker: Catering  475.00 

Hälfte des Ertrags Equipe Volo   43.80  Arbeit (5x150.-) + (80.-x 25h) 

3 Anlässe 

2000.00 

  750.00 

   Mitgliederbeitrag Offener 

Garten 

1000.00 

Total 2465.80  Total 4915.00 

 

Perspektiven 

 Die beiden Tourismusanlässe kamen sehr gut an, wie die Feedbacks zeigten. Für das Jahr 2023 ist 

das Ziel, dass sie auch finanziell gewinnbringend werden. Dies durch mehr zahlende Teilnehmer 

beim Chemin Gourmet,, mehr Eigenverkauf Marktstand und weiteren Sponsoren. 

 

 

Webportal 

 

Leitung 

Für das Webportal sind Ursula Singenberger und Martin Trüb (Webmaster) verantwortlich. 

 

Arbeiten am Webportal 

Das Webportal www.jardins-papillons wurde bereits im Jahre 2021 angefangen. Insgesamt stehen nun 

7 Seiten in der Erstversion. Es braucht aber noch einige Ergänzungen und Korrekturen. Zwei Seiten 

fehlen noch ganz (Gärten und schwarzes Brett). In diesem Jahr haben wir mit Martin Trüb einen 

Vertrag abgeschlossen, um die Arbeiten strukturierter anzugehen.   
 

Ausgaben 

Ausgaben  

Zahlung Martin Trüb 8.2.22 1000.00 

Zahlung Martin Trüb 4.7.2022   195.00 

Aufwand Ursula Singenberger 

30x80.- 

2400.00 

Total 3595.00 

 

Perspektive 

 Die Arbeiten am Webportal wurden gegen Ende Jahr gestoppt, da die Geschäftsstellenleiterin 

überlastet war. 

 Wenn möglich wird das Webportal im Dezember 2022 und Anfang 2023 fertig gestellt. 

 

 

 

 

http://www.jardins-papillons/


 
 
 
 

 

Werbematerial 

 

Leitung 

Ursula Singenberger, Geschäftsstellenleiterin und Andreas Bachmann, Grafiker, konzipierten das 

Werbematerial. Die Schüler der Schule Sutz haben die Postkarten mit Schmetterlingen bemalt. Fovahm 

hat die Plaketten hergestellt. Der Newsletter wurde von verschiedenen Personen des Vorstands, 

Beiträgen von Aussen sowie der Geschäftsstelle erarbeitet und verschickt. Fritz Berger und Andreas 

Bachmann machten Fotos von den Tourismusaktivitäten und den Gärten. 
 

Werbematerial 

 Logo Wild & Schön 

 Plaketten für die von Wild & Schön aufgenommenen Gärten 

 Postkarten für Kinderzeichnungen 

 2 Newsletters 

 Verschiedene Artikel 

 Artikel in Bieler Tagblatt und Vision 2035 (Interviews mit Ursula Singenberger) 

 Photos 

 

Ausgaben 

Ausgaben  

Andreas Bachmann /Arbeiten und 

Druck) 

1073.90 

Fovahm 1228.00 

Fotos Fritz Berger   500.00 

Artikel schreiben, korrigieren, 

Interviewzeit 30x80.- 

2400.00 

Total 5201.90 

 

Perspektive 

 Diese Arbeiten sind zum grössten Teil fertig 

 Das Bieler Tagblatt wird nächste Jahr für einen zweiten Artikel angefragt 

 

 

Vernetzung 

 

Situation 

Ein Teil der Vernetzung mit anderen Organisationen fand bereits 2021 statt 

 

Vernetzung 

Wild & Schön ist mit folgenden Akteuren vernetzt: 

 Tourismus Biel Seeland 

 BAFU 

 Bieler Tagblatt 

 Vision 2035 

 Butterflybreeders 

 Papiliorama (gemeinsames zukünftiges Projekt) 



 
 
 
 

 

 Pro Natura (Vertrag Beratungen Biel-Seeland) 

 Naturschule Seeland (gemeinsame Projektidee) 

 Sanu AG (hat uns anfänglich beraten) 

 WWF 

 BioTerra 

 Stiftung für Natur und Wirtschaft 

 Energie und Umwelt, Genf 

 Der Ort 

 Greenpeace 

 Gemeinden 

etc. 

 

Perspektive 

 Die Vernetzung findet ständig statt und wird ausgebaut. 

 

 

II  AKTEURE 
 

Vorstand 

 

Situation 

Im Jahre 2021 wurde der Vorstand mit Präsidentin, Kassierer und Beisitzerin gegründet 

 

Vergrösserung 

Im Jahre 2022 hat sich Martine Joye als Sekretärin für den Vorstand gemeldet. Sie ist bereits im 

Vorstand aktiv, auch wenn sie noch nicht von der GV gewählt wurde. 

 

Aufgabenteilung Vorstand-Geschäftsstelle 

Es fanden verschiedene Sitzungen zwischen dem Vorstand und der Geschäftsstelle statt. Die 

Aufgabenverteilung wurde so gut wie möglich geregelt. 

 

Perspektive 

Der Vorstand ist im Vergleich zur Geschäftsstelle zu schwach und übernimmt zu wenig Aufgaben. Wir 

suchen jemanden als Co-Präsidenten für den Vorstand. Leider konnten wir trotz verschiedener 

Bemühungen bis jetzt niemanden finden. Die Geschäftsstellenleiterin sollte von allen Aufgaben befreit 

werden, die nicht zu ihrem Ressort gehören. 

 

Geschäftsstelle 

 

Personelles 

Die Geschäftsstelle wurde von Ursula Singenberger geführt. 6 Monate standen ihr Lea Frei und 

Amanda Jospin zur Seite.   

 

Arbeit und Erfolg 

Die Geschäftsstelle hat eine sehr grosse Arbeitslast in relativ kurzer Zeit bewältig und war vor allem 

erfolgreich mit Networking, Visibilität, Chemin Gourmet und Erreichung aller gesetzter Ziele. 



 
 
 
 

 

Die Geschäftsstellenleiterin führte einen Anteil der Arbeiten des Vorstands aus. 

 

Überlastung 

Die Geschäftsstellenleiterin war sozusagen das ganze Jahr überlastet, insbesondere vor Ostern und den 

Sommerferien. Sie war nahe an einem Burnout. Das ist zum einen darauf zurück zu führen, dass sie 

Arbeiten macht, die ihr überhaupt nicht liegen, dass sie Arbeiten des Vorstandes übernimmt und dass 

sie zu wenig Personal hat, um die Aufgaben zu delegieren 

 

Perspektive 

 Anstellung einer Sekretärin zu 20% 

 Empowerment des Vorstandes (organische Struktur: den Fähigkeiten der Personen angepasst) 

 Bescheidenere Ziele 

 Klarere Prioritäten 

 

Innovage 

 

Innovage begleitete das Projekt durch das Jahr hindurch. Wir hatten 4 Sitzungen. Folgende Themen 

standen im Zentrum: 

 Langfristige Finanzierung des Projekts, Fundraising 

 Verträge/Vereinbarungen 

 Unterstützung Kassierer, Unterstützung Geschäftsstellenleiterin 

 Stärkung des Vorstands 

 

 

III FINANZEN 
 

Finanzen und Fundraising 

 

Ausgaben 

Der Verein hat im Jahre 2022 insgesamt ca. 37000.- ausgegeben und 59'000.- eingenommen. Die 

grössten Ausgaben waren: 

-Löhne & Honorare 

-Werbematerial/Webportal 

-Beiträge für andere Vereine 

 

Die grösste Einnahme war: 

-NRP-Anstossbeitrag 

 

Task Force Fundraising 

Die Geschäftsstelle hat zusammen mit einem Teil des Vorstands eine Task Force gebildet, um das 

Fundraising gemeinsam anzugehen. Ursula Singenberger hat Herrn Iseli (ehemalig Landschaftswerk 

kontaktiert und gute Informationen erhalten). Innovage hat den Verein in Fragen des Fundraisings 

unterstützt. 

Wir haben ein gutes Fundraising-Paper erarbeitet (auf Deutsch und Französisch) 

 

 



 
 
 
 

 

Priorität 

Es ist wichtig, dass unser Verein das Fundraising als Priorität wahrnimmt, da wir sowohl für das nächste 

Jahr noch Mittel brauchen, aber insbesondere langfristig. 

 

Grundidee 

Die Geschäftsstelle wird durch regelmässig wiederkehrende Beiträge gespiesen, wie 

Mitgliederbeiträge, Gemeindebeiträge 

Die Evaluationen werden durch Stiftungen, Preise etc. finanziert. 

Die Tourismusanlässe sollten selbsttragend werden (mit Sponsoring) 

 

Perspektive 

 Ursula Singenberger tritt im Dezember 2022 mit einer lokalen Fundraisingspezialistin in Kontakt. 

 Eventuell wird eine Stagiaire für diesen Bereich angestellt. 

 

 

IV ZUSAMMENFASSUNG 
 

1. Resultate 

  

Das Projekt ist sehr gut gestartet. Die gesetzten Ziele wurden teilweise gar übertroffen.  

-Das Projekt ist breit vernetzt und fällt durch eine überregionale Bekanntheit auf. 

-Die Gartenevaluationen fand sehr guten Anklang und die Warteliste ist lang. 

-Der Chemin Gourmet und der Marktstand wurden geschätzt 

-Das Webportal erhielt viele positive Rückmeldungen 

  

 2. Akteure 

  

Die Geschäftsstelle war mit der anfallenden Arbeit überfordert und übernahm Aufgaben, die über ihr 

Ressort hinaus gingen. 

Der Vorstand hat sich in diesem Jahr gut entwickelt, sollte aber noch mehr Verantwortung 

übernehmen. 

Die Experten haben ihr Training für die Gartenevaluationen abgeschlossen und sind bereit für die 

Einsätze. 

Weitere motivierte Personen übernahmen verschiedene Aufgaben.   

  

Die Geschäftsstelle soll mit einer zusätzlichen Anstellung im 2023 aufgestockt werden. Ziele, 

Prioritäten, Aufgabenverteilung Vorstand-Geschäftsstelle sollen genauer formuliert werden.  

  

3. Finanzen 

  

59'000.- Einnahmen und 38'000.- Ausgaben.  

  

Der Verein braucht für die zukünftigen Gartenevaluationen Beiträge 

-von Stiftungen 

-Mitgliedern (insbesondere KMU) 

  



 
 
 
 

 

für die Geschäftsstelle 

-Spenden von Gemeinden (oder Leistungsverträge) 

-Spenden von Grossfirmen 

  

Der Chemin Gourmet und der Marktstand sollten nächstes Jahr selbsttragend werden (mit Sponsoring 

und Einnahmen).  

  

 

Joanne Fragnière     Ursula Singenberger 

Präsidentin      Geschäftsstellenleiterin 

5.12.2022      5.12.2022 

 

         

  


